
Aufhebung 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 5 
„Sondergebiet Wind Aschhausen/Richtmoor“

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

Aufstellungsbeschluss (§ 2 Abs. 1 BauGB)

Beschlussfassung über die  Einleitung 

  - der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit  (§ 3 Abs. 1 BauGB)

  - und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
    öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB)



Schritte des Bauleitplanverfahrens nach BauGB

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025



Lageübersicht/Geltungsbereich

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025



Festsetzungen 
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025



Planungsziele

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

• Der Standort soll durch aktuelle leistungsfähige WEA repowert werden.  

Dies ist  derzeit gemäß VHB 5 bei einer Höhenbegrenzung auf 99,9 m nicht 

möglich

• Ohne Bebauungsplan erfolgt die Zulassung von Windenergieanlagen im 

Genehmigungsverfahren nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz 

(BImSchG). 

• Für Repoweringmaßnahmen gelten nach § 16b BImSchG in Verbindung mit 

§ 245 e und § 249 BauGB besondere Verfahrenserleichterungen. 

• Die Darstellung des sachlichen Teilflächennutzungsplanes „Windenergie“ 

(2024) ist ohne Höhenbegrenzung und steht einem Repoweringvorhaben nicht 

entgegen. 

Ą Aufhebung VHB 5



Raumordnung

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

LROP (2022) RROP (1996) 

RROP-Entwurfsvorlage (2025) 

für Beschleunigungsgebiet



Planrecht

Ausschuss für Hochbau und Planung, 18.11.2025

FNP (2024)

VHB Nr. 5 (2002)



Natur und Landschaft

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025



Brutvögel

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

Watvögel und Offenlandarten (ARSU 2021)



Boden

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025



Mensch, Kultur- und Sachgüter

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

• Wohnnutzungen  westl. u. nördl. 

Brannenweg, am 

Moorkampsweg, und südl. 

Schwarzer Pohl 

• kein besonderer 

Erholungsschwerpunkt, 

Vorbelastungen



Auswirkungen auf Natur und Landschaft 

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

• Im nachfolgenden Repowering sind unmittelbare Umweltauswirkungen durch 

andere Anlagenstandorte und höhere Anlagen zu erwarten. 

Diese sind im Zuge der konkreten Repoweringplanung zu prognostizieren und zu 

beurteilen. Dies bleibt dem nachgeordneten BImSchG-Genehmigungsverfahren 

vorbehalten.

• Mit der Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5 sind keine 

unmittelbaren nachteiligen Umweltauswirkungen verbunden. Entsprechend werden 

auch keine erheblichen Beeinträchtigungen im Sinne der Eingriffsregelung 

ausgelöst.



Auswirkungen auf Schutzgebiete, Natura 2000  

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

• FFH-Gebiet „Haaren und Wold bei Wechloy“, schmale Ausläufer südlich ab etwa 2,5 km Entfernung

• FFH-Gebiet  + NSG „Mansholter Holz, Schippstroht“ ca. 1,1 km nördlich

Auf Grund der Entfernungen sind keine nachteiligen Auswirkungen 

Auswirkungen auf umliegende Schutzgebiete erkennbar.

• FFH-Gebiet „Elmendorfer Holz 

• EU-Vogelschutzgebiet „Hunteniederung“, ca. 13. km. Südöstlich  

Keine Schutzgebiete Schutzobjekte innerhalb des Aufhebungsbereiches

• LSG „Haarenniederung“ ca. 0,9 km südöstlichh  

• LSG „Bäkental der Halfstedter, Bokeler und Nutteler Bäke“ ca. 1,1 km nördlich   

• LSG „Zwischenahner Meer mit Umgebung“ ca. 1,8 km nördlich   



Hinweise zu Auswirkungen auf den Artenschutz 

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

• Grundsätzlich werden durch die Aufhebung keine artenschutzrechtlichen 

Verbotstatbestände ausgelöst.

• Durch ein Repowering ergeben sich andere Anlagenstandorte sowie höhere Anlagen.

Die Bewertung ist im Genehmigungsverfahren durchzuführen.



Auswirkungen auf Schutzgüter Mensch, Kultur- und Sachgüter 

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

• Im nachfolgenden Repowering sind mittelbare Umweltauswirkungen zu erwarten. 

Diese sind im Zuge der konkreten Repoweringplanung auf der Grundlage 

geeigneter Gutachten (Schall, Schattenwurf) zu prognostizieren und zu beurteilen. 

• Weiterhin ist die optisch bedrängende Wirkung zu beachten. Dies bleibt dem 

nachgeordneten BImSchG-Genehmigungsverfahren  Umsetzungsebene 

vorbehalten.

• Ur- oder frühgeschichtliche Bodenfunde sind meldepflichtig (Umsetzungsebene). 

• Mit der Aufhebung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5 werden keine 

immissionsschutzrechtlichen Beeinträchtigungen begründet.



Sonstiges  

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

Verkehrliche Belange

• Die bestehenden Windenergieanlagen sind erschlossen und genießen Bestandsschutz. 

• Mit der Aufhebung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5 werden keine 

Regelungen zur Erschließung mehr getroffen. Auf Genehmigungsebene ist nach 

Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5 für neue Windenergieanlagen 

nachzuweisen, dass die Erschließung gesichert ist. Die bestehenden Wegeverbindungen 

können dazu herangezogen werden. 

Gestaltung der WEA und der Nebenanlagen

• Im Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 5 sind eine Reihe von Festsetzungen zur 

Ausgestaltung des Windparks (u.a. Anzahl WEA, Höhe, Leistung, Nebenanlagen, Art der 

Wegebefestigungen) getroffen worden.

• Örtliche Bauvorschriften haben insbesondere die Farbgebung, Beleuchtung sowie die 

Zulässigkeit von Werbe- und Lichtanlagen geregelt.

Diese gestalterischen Anforderungen entfallen mit der Aufhebung des 

Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5.



Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit  

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

Johannes Ramsauer



Ablaufschema  I

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

Prüfung Planerfordernis und Festlegung Umfang der

Aufhebungsbeschluss § 1 (8) BauGB

Erarbeitung des Vorentwurfs inkl. 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

§ 3 (1) BauGB in Form einer 

Bürgerversammlung oder durch Auslegung

Beteiligung der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) 

BauGB

Erarbeitung des Entwurfs  inkl. Umweltbericht

Beratung über die eingegangenen Stellungnahmen und 

Auslegungsbeschluss



Ablaufschema  II

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt, 18.11.2025

Formelle Öffentlichkeitsbeteiligung

§ 3 (2) BauGB - Auslegung des Planes für die 

Dauer eines Monats

Beteiligung der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange

§ 4 (2) BauGB

Prüfung der Stellungnahmen

ggf. Einarbeitung in die Planung und wiederholte Auslegung, auch bei 

wesentlicher Änderung des Umweltberichtes; Abwägung durch den Rat

Satzungsbeschluss durch den Rat (B -Plan) 

über die endgültige Planfassung mit Begründung inkl. Umweltbericht

Bekanntmachung des Beschlusses

§ 10 (3) BauGB - Inkrafttreten der Aufhebungssatzung
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